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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 

 
ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 

Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 
 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Samstag  12.00 – 13.00 Uhr 
Letztmalig am 30.11.2024 geöffnet! 

Handy-Nr. des Bürgermeisters und Vorsitzenden des Wasserzweckverbandes: 0151/158 43 156 
 

Dienststunden Zweckverband zur Wasserversorgung Urspringer Gruppe: 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr  

Telefon-Nr. Geschäftsstelle: 09396-993 0093 
E-Mail: info@urspringer-gruppe.de 

Außerhalb der Öffnungszeiten kann eine E-Mail mit Rückrufdaten hinterlassen werden, wir rufen Sie 
dann schnellstmöglich zurück! Störungsnummer – Wasserversorgung: 0800 49 50 69 7 

 
23.11.2024 BLASMUSIK VOM FEINSTEN - MVU 
30.11.2024 ADVENTSBASAR – GRASSHOPPERS 
07.12.2024 CHRISTBAUMVERKAUF – FFW URSPRINGEN 
10.12.2024 ADVENTSKAFFEE – TREFF60PLUS 
11.12.2024 ANNAHMESCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE MITTEILUNGSBLATT 
12.12.2024 ABFUHR DER DSD SÄCKE 
13.12.2024 WEIHNACHTSMUSIK MIT FREUNDEN - MVU 
17.12.2024 LEERUNG DER PAPIERTONNE 
20.12.2024 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN MITTEILUNGSBLATTES 
22.12.2024 WEIHNACHTSLIEDERSINGEN – FFB  

23.12.24-03.01.25 RATHAUS GESCHLOSSEN 
29.12.2024 „RAUHNÄCHTE“ IM PFARRHEIM URSPRINGEN 
18.01.2025 LAKEFLEISCH – TSV URSPRINGEN 
21.01.2025 TREFFEN 60+ IM PFARRHEIM URSPRINGEN 
23.02.2025 BUNDESTAGSWAHL 
16.03.2025 KINDERKLEIDERBASAR IN DER SCHLOSSPARKHALLE 

 



GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 19.09.2024 
 
TOP  1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 

TOP  1.1 Ausbau OD Urspringen - Information über die Erstellung eines Baugrund-
gutachtens 

 
Für die Erstellung eines Baugrundgutachtens bezüglich des Ausbaus der Ortsdurchfahrt Urspringen wurden 
Angebote eingeholt. 3 Angebote wurden eingereicht.  
Die Angebote wurden im nichtöffentlichen Teil der Sitzung am 08.08.2024 dem Gemeinderat dargelegt. 
 
Die Angebote wurden durch das tiefbautechnische Büro brs aus Marktheidenfeld formal auf Vollständigkeit 
und anschließend rechnerisch und fachtechnisch geprüft. 
 
Die Firma pgu Ingenieurgesellschaft mbh aus Ritschenhausen hat das annehmbarste Angebot unterbreitet.  
 
Die Angebotssumme beträgt nach Prüfung und Wertung der Angebote 12.026,00 € netto.  
Das tiefbautechnische Büro brs aus Marktheidenfeld empfiehlt die Firma pgu Ingenieurgesellschaft mbh aus 
Ritschenhausen für die Erstellung eines Baugrundgutachtens bezüglich Ausbau der Ortsdurchfahrt Urspringen 
zu beauftragen. Der Gemeinderat stimmte dem in der Sitzung vom 08.08.2024 zu. 
 
 

TOP  1.2 Baugebiet Muttertal III - Information über die Anpassung der Schall- 
immissionsprognose 

 
Der Gemeinderat wurde im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatsitzung vom 08.08.2024 darüber informiert, 
dass hinsichtlich dem Bauleitplanverfahen für das Baugebiet Muttertal III das Büro Wölfel für die Anpassung 
und Fortschreibung der Schallimmissionsprognose zu einem Preis in Höhe von 1.800,00 € netto beauftragt 
wurde. 
 
 

TOP  1.3 
Grundstraße - Bankett im Vorfeld der Asphaltaufspritzung der Grundstraße 
und Verbindungsweg zwischen Billingshäuser Str. und Grundstraße  
herstellen 

 
Im Zuge der Oberflächenbehandlung der Grundstraße soll auch das Bankett in Ordnung gebracht werden. 
 
Diesbezüglich wurden 2 Firmen angeschrieben: 
- Firma Roth aus Karbach 
- Firma Galabau Schmitt aus Urspringen 
 
Lediglich die Firma Galabau Schmitt aus Urspringen hat ein Angebot abgegeben. Die Arbeiten werden auf 
Stundenlohnbasis abgerechnet.  
 
Im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatsitzung vom 08.08.2024 wurde das Angebot besprochen und der 
Auftrag an die Firma Galabau Schmitt aus Urspringen gemäß dem Angebot vom 02.08.2024 vergeben. 
 
 
TOP  2 Vorbesprechung zwecks Fortschreibung des Altortkonzeptes 

 
Zu diesem Top wurde Architekt Bernd Müller vom Architekturbüro bma eingeladen. Bürgermeister Volker 
Hemrich begrüßt ihn. 
 
Bereits in verschiedenen Gemeinderatsitzungen wurde bezüglich einem Altortkonzept oder die Untersuchun-
gen im Altort, die im Rahmen der Dorferneuerung gemacht wurden, diskutiert. Außerdem wurde vom Gemein-
derat angefragt, ob das Altortkonzept den neuen Gemeinderäten einmal vorgestellt werden könnte. Da diese  
 



 
Untersuchungen schon viele Jahre zurückliegen, hat sich Bürgermeister Volker Hemrich bereit erklärt, bei  
Architekt Bernd Müller nachzufragen, ob er das Konzept von damals weiterentwickeln würde. 
 
Architekt Bernd Müller stellt sich dem Gemeinderat vor, er ist Architekt und Stadtplaner und hat damals, vor 
ca. 30 Jahren, in Urspringen die Dorferneuerung geplant. Er informiert den Gemeinderat über die Dorferneue-
rungsmaßnahmen und erläutert, was alles in diesem Rahmen im Altort passiert ist und geplant wurde. Die im 
Dorferneuerungsplan festgelegten Maßnahmen wurden zu ca. 60 % geschafft. Es gibt allerdings weiterhin im 
Altort viel ungenutzte und sanierungsbedürftige Flächen. Solange die Dorferneuerung noch läuft gibt es für die 
Beratung und Umsetzung von Baumaßnahmen im Altortbereich auf Antrag Zuschüsse vom Amt für ländliche 
Entwicklung.  So wie es aussieht ist die Dorferneuerung in ca. 2 Jahren abgeschlossen, dann fallen die Förde-
rungen für Privatpersonen weg. Architekt Bernd Müller erläutert am Lageplan des Altortes, wo und welche 
Maßnahmen durchgeführt wurden, warum der Bebauungsplan für Altort Nord und Süd aufgestellt wurde und 
wie der weitere Ablauf bis zur Beendigung der Dorferneuerung sein wird. Jetzt stellt sich der Gemeinde die 
Frage, wie könnten in Zukunft Sanierungen von Privatpersonen im Altort gefördert werden. Architekt Bernd 
Müller schlägt vor, ein Sanierungsgebiet festzulegen, mit der Zielsetzung städtebauliche Missstände und Ge-
bäudezustände usw. Die Gemeinde kann dann ein Sanierungsgebiet ausweisen. Hierzu muss aber vorher 
eine Untersuchung stattfinden. Durch die Ausarbeitung eines städtebaulichen Konzeptes kann die Gemeinde 
mehr Einfluss auf Sanierungen, Beleihungen, Vermietungen usw. nehmen. Die Gemeinde muss zusammen 
mit den Bürgern ein Konzept erstellen, wie die Missstände behoben werden sollen.  
 
Die Gemeinde muss dieses Verfahren anstoßen und in diesem Zusammenhang die verschiedenen Schritte 
durchlaufen, danach könnte die Gemeinde dann evtl. sogar eine Sanierung erzwingen öder anstoßen. Auch 
der energetische Zustand von Gebäuden könnte bei dem städtebaulichen Konzept miteinbezogen werden. Es 
könnte auch nur ein Sanierungsgebiet für energetische Sanierung festgelegt werden. Durch diese Konzepte, 
besteht für die Eigentümer die Möglichkeit die Sanierung steuerlich abzuschreiben. Eine bessere Förderung 
gibt es lt. Herrn Müller derzeit nicht. Durch die steuerliche Abschreibung ist es für junge Leute auch wieder in-
teressant in den Altort zu ziehen und zu investieren. 
 
Die Fragen der Gemeinderäte werden von Architekt Bernd Müller beantwortet und diskutiert. 
 
Zuerst müssten die städtebaulichen Missstände festgestellt und auf dieser Grundlage dann eventuell ein Sa-
nierungsgebiet festgelegt werden. Das kann auch parallel zum derzeit noch laufenden Dorferneuerungsverfah-
ren geschehen. Architekt Bernd Müller rät den Bebauungsplan Altort Nord und Süd zu erweitern, über eine 
Gestaltungssatzung für den Altort nachzudenken um eventuell dann damit die gestalterische Entwicklung im 
Altort zu steuern. Es gibt Gebäude, die für das Ortsbild wichtig sind (ortsbildprägende Gebäude) und diese 
könnten festgelegt werden. Architekt Bernd Müller erklärt, dass z. B. Lengfurt für den Altort ein Sanierungsge-
biet hat. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, welche Maßnahmen durch die Dorferneuerung noch offen sind.  
Architekt Bernd Müller kann einen Plan schicken, in dem die durchgeführten Maßnahmen und noch offenen 
Maßnahmen dargelegt sind. Er ist der Meinung, dass es nach 30 Jahren Zeit wäre, das Altort-Konzept zu 
überprüfen, zu überdenken und zu überarbeiten. Wichtig sei auf jeden Fall, dass ein Konzept da ist, ansonsten 
hat die Gemeinde kaum Möglichkeiten, wie von Architekt Bernd Müller erläutert wurde.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass wenn die der Gemeinderat wünscht, zunächst mit den Erhebungen 
begonnen werden müsste. Die dauern ca 1 Jahr und dann könnten auf dieser Grundlagenbasis die nächsten 
Schritte überlegt werden.  
 
 

TOP  3 
Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zum Teilabbruch einer 
Scheune und Neubau eines seniorengerechten Einfamilienwohnhauses; 
Bauort: Fl. Nr. 190, Hellstr. 4, Gem. Urspringen 

 
Beiliegend übersenden wir den o. g. Bauantrag zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den Ge-
meinderat. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

 Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Urspringen. Das Vorhaben ist 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksflä-
che, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt. 
 



 Die Unterschrift der Nachbarn fehlt. 
 

Ein Mitglied des Gemeinderates erklärt, dass nach Auskunft des Antragstellers die Unterschrift des Nachbarn 
eigentlich vorliegt. Das kann hier im Gemeinderat leider nicht geklärt werden. 
 
Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zum Teilabbruch einer Scheune und Neubau eines seniorengerechten Einfamilien-
wohnhauses, Bauort: Fl. Nr. 190, Hellstr. 4, Gem. Urspringen werden keine Einwendungen vorgebracht. Das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 8  Nein 0  Anwesend 8   

 
 

TOP  4 Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zur Errichtung einer 
Terrassenüberdachung; Bauort: Fl. Nr. 425/10, Erlenweg 7, Gem. Urspringen 

 
Gemeinderat Andreas Wolf nimmt wegen persönlicher Beteiligung nicht an der Beratung und Beschlussfas-
sung teil. 
 
Beiliegend übersenden wir den o. g. Bauantrag zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den Ge-
meinderat. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Hinterer Kies IV“ 
(Allg. Wohngebiet). 
 

2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 
 Dachneigung 38°-52° (geplant: 2°) 
 Dacheindeckung rot/rotbraune Tonziegel/Betondachsteine (geplant: Stahlkonstruktion) 
 Dachform, Satteldach mit mittigem First (geplant: Pultdach) 

 
3) Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt. 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Planung als nicht 
berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur Errichtung 
einer Terrassenüberdachung, Bauort: Fl. Nr. 425/10, Erlenweg 7, Gem. Urspringen zu. Das Einvernehmen zu 
den o. g. Abweichungen vom Bebauungsplan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 7  Nein 0  Anwesend 8  Persönlich beteiligt 1   

 
Gemeinderat Andreas Wolf enthält sich wegen persönlicher Beteiligung der Abstimmung. 
 
 

TOP  5 
Beratung und Beschlussfassung über den Bauantrag zur Nutzungsänderung 
der Physioräume zur Wohnung 3; Bauort: Fl. Nr. 2219/9, An der Stocke 25, 
Gem. Urspringen 

 
Beiliegend übersenden wir den o. g. Bauantrag zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO durch den Ge-
meinderat. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Muttertal 2“ (Allg. 
Wohngebiet). 
 

2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 
 Überschreitung der Baugrenze um ca. 1 m im Bereich der Stellplätze 

 
3) Die Nachbarn haben dem Vorhaben nicht zugestimmt. 

 
 



 
Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Planung als nicht 
berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur Nutzungsän-
derung der Physioräume zur Wohnung 3, Bauort: Fl. Nr. 2219/9, An der Stocke 25, Gem. Urspringen zu. Das 
Einvernehmen zu den beantragten Abweichungen vom Bebauungsplan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 8  Nein 0  Anwesend 8   

 
 

TOP  6 Beratung und Beschlussfassung zwecks Absichtserklärung zur  
Klärschlammverwertung mit anderen Kommunen 

 
Die Stadt Würzburg beabsichtigt in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Main-Spessart eine gemeinsame  
Klärschlammentsorgung zu vereinbaren.  
Langfristig wird hier eine gemeinsame Zusammenarbeit angestrebt.  
Hierfür benötigt die Stadt Würzburg nach Rücksprache mit allen Kläranlagen im Landkreis Main-Spessart von 
jeder Anlage eine Absichtserklärung.  
Es wird betont, dass hierbei noch keinerlei Verpflichtungen eingegangen werden. Es wird lediglich eine  
Interessensbekundung abgefragt.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erläutert dem Gemeinderat nochmals den Sachverhalt und die bisherige  
Klärschlammentsorgung. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde hat Kenntnis von der Absichtserklärung an die Stadt Würzburg zur möglichen langfristigen  
gemeinsamen Klärschlammentsorgung. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt, die Absichtserklärung zu unterzeichnen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 8  Nein 0  Anwesend 8   

 
 

TOP  7 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Katholischen  
Kirchenstiftung Urspringen zwecks Winterdienst 

 
Auch in diesem Jahr bittet die Katholische Kirchenstiftung wieder um die Übernahme des Winterdienstes für 
die Kirchengemeinde durch die Gemeindearbeiter in der Zeit vom 01.11.2024 – 31.03.2025. Bürgermeister 
Volker Hemrich liest das Schreiben vom 20.08.2024 vor. Folgende Wege sollen durch die Gemeindearbeiter 
geräumt werden: 
 
• Haupttreppe West bis zum Haupteingang (Aufgang zur Kirche vom Rathaus kommend) 
• Seitlicher Behinderteneingang 
 
Die Treppe Ost wird wieder gesperrt, auch weitere kleine Treppen rund um die Kirche. 
 
Von Seiten der Gemeinde Urspringen muss im Bereich des Rathauses der Treppenaufgang vom Kirchplatz 
sowieso geräumt werden, deshalb ist es auch möglich den Winterdienst für die Haupttreppe West bis zum 
Haupteingang Kirche und Nebeneingang (barrierefreier Eingang) für die Katholische Kirchenstiftung mit zu 
übernehmen. Allerdings wurde bereits im vergangenen Jahr die Rampe zum seitlichen Behinderteneingang 
und der Privatweg zum Pfarrhaus nicht von den Gemeindearbeitern geräumt. 
Die Absperrung durch die Katholische Kirchengemeinde ist so auszuführen, dass der Weg so gesperrt ist, 
dass dieser nicht begangen werden kann. Zusätzlich ist ein Schild mit dem Hinweis „Der Weg ist gesperrt“ an-
zubringen. 
Die Gemeindearbeiter müssen dokumentieren, wo und wann der Winterdienst durchgeführt wurde, was dann 
für den Haftungsfall vorzulegen ist. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, der Katholischen Kirchenstiftung Urspringen mitzuteilen, dass die Gemeinde-
arbeiter vom 01.11.2024 bis 31.03.2025 den Winterdienst für die Haupttreppe West bis zum Haupteingang  
 



 
(Aufgang zur Kirche vom Rathaus kommend) und bis zur Rampe (seitlicher Behinderten gerechter Eingang 
zur Kirche) übernimmt. 
Die Rampe (zum seitlichen Eingang der Kirche) kann aus Haftungsgründen nicht übernommen werden. 
 
Die hierfür anfallenden Stunden werden von den Gemeindearbeitern in einer separaten Liste aufgeschrieben 
und diese werden dann nach Abschluss der Arbeiten der Kirchenverwaltung in Rechnung gestellt. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindearbeiter der Gemeinde Urspringen übernehmen für die Kirchengemeinde den Winterdienst vom 
01.11.2024 bis 31.03.2025 für die Haupttreppe West bis zum Haupteingang Kirche und bis zur Rampe vom 
Nebeneingang (Behinderteneingang). Die Gemeinde bittet die Kath. Kirchenverwaltung um die ordnungsge-
mäße Sperrung der Treppe an der Ostseite. Außerdem muss die Kirchenverwaltung die Rampe und den Weg 
zum Pfarrhaus selbst räumen oder ordnungsgemäß sperren. 
Von Seiten der Verwaltung ist die Katholische Kirchenstiftung Urspringen zu informieren und aufzufordern die 
Treppe Ost und die weiteren kleinen Treppen und Wege rund um die Kirche ordnungsgemäß zu sperren. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 8  Nein 0  Anwesend 8   

 
 
TOP  8 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 
TOP  8.1 Schloßparkhalle - Information über den Austausch der Brandschutzklappen 

 
Für die asbesthaltigen Brandschutzklappen in der Schloßparkhalle wurde nun eine Fachfirma für den Ausbau 
und der Entsorgung gefunden.  
Die Firma Fischbach Industrie Service GmbH aus 45891 Gelsenkirchen hat ein Angebot in Höhe von rund 
68.000,- € brutto unterbreitet. Es kämen vor Ort noch die Gerüstbauarbeiten dazu. 
 
Für den Haushalt im Jahr 2025 sollen die Kosten berücksichtigt werden, da die Behebung des Mangels an der 
Schloßparkhalle nicht zu umgehen ist.  
 
Es werden nochmals die Probleme mit der Ausnahmegenehmigung beim Landratsamt erörtert. Am 
05.08.2024 fand eine Besprechung im Landratsamt und im Juli 2025 eine Begehung der Halle zusammen mit 
dem Landratsamt statt. Am 17.09.2024 kam dann ein Schreiben vom Landratsamt diesbezüglich. Einige 
Punkte dieses Schreibens konnten gleich widerlegt werden und es wurde ein Schreiben zurückgeschickt. Die 
nächste Besprechung wurde für 08.10.2024 vereinbart. Die Genehmigung mittels Ausnahmegenehmigung ab 
200 Personen wurde bis zum Feuerwehrfest im Mai 2025 festgelegt. Danach gibt es vorerst keine Ausnahme-
genehmigung mehr vom Landratsamt, deshalb müsste überlegt werden im Juli/August 2025 etwas an den 
Brandschutzklappen machen zu lassen, was natürlich im Haushalt 2025 berücksichtigt werden muss. Es wird 
unabhängig davon weiterhin nach anderen Lösungen gesucht, hier müssen noch Details mit verschiedenen 
Planern geklärt werden. 
 
 

TOP  8.2 Breitbandausbau - Information über das weitere Vorgehen zwecks Auswahl-
verfahren fehlender Ausbaugebiete 

 
Information vom Büro Dr. Först Consult zum aktuellen Sachstand in der Gigabit-RL 2.0 
 
Die Gemeinde Urspringen hat im Bundesförderprogramm „Gigabit-RL 2.0“ im Jahr 2023 ein Markterkundungs-
verfahren durchgeführt. In diesem Zuge wurde der eigenwirtschaftliche Ausbau durch die GlasfaserPlus 
GmbH zurückgemeldet.  
 
Über die Gigabit-RL 2.0 sind seit 2023 auch erstmals Adressen förderfähig, die über das bestehende Kupfer-
netz mehr als 100 Mbit/s im Download (über Super Vectoring) zur Verfügung haben. Weiterhin nicht gefördert 
werden, können Adressen bei denen über HFC mind. 500 Mbit/s im Download (z.B. durch Vodafone Kabel 
Deutschland) zur Verfügung stehen. Ebenso kann keine Förderung erfolgen, wenn zwei getrennte NGA-Netze 
jeweils eine Mindest-Bandbreite von 30 Mbit/s liefern. Beides trifft in Urspringen nicht zu.  
 



Der vorläufige Förderantrag der Gemeinde Urspringen wurde anhand des Kriterienkataloges des BMDV mit 
245 von 500 Punkten bewertet und beschieden. Alle Anträge die weniger als 240 Punkte erreichten, konnten 
nicht beschieden werden, da die Fördermittel (450 Mio. € in Bayern) für das Haushaltsjahr 2023 aufgebraucht 
waren. 
 
Vorläufige Daten zum Projekt (gem. Ausschreibungsunterlagen): 
 
Bundesförderung* 50 % 125.000,00 € Vorl. Bescheid liegt vor 

Bay. Kofinanzierung 40 % 100.000,00 € Beantragung erst nach Konkretisie-
rung 

Kommunaler Eigenan-
teil 

10 % 25.000,00 € Ab 2025; über mehrere Haushalte 

*vorläufiger Förderbescheid deutlich höher. Adressen die bereits versorgt sind, wurden noch herausgenommen 
 
Für die Gemeinde Urspringen können alle Objekte (nach aktuellem Stand 16 Adressen), die noch über keinen 
FTTB-Anschluss verfügen oder für die noch keine verbindliche Ausbauzusage besteht, ausgeschrieben wer-
den (siehe beiliegende Kartendarstellung). Nach Ausschreibung, Vergabe und Bau, verfügt die Gemeinde Ur-
springen über eine flächendeckende Glasfaserabdeckung aller Adressen. 
 
Weiterer Ablauf: 

 Start des Auswahlverfahrens (zweistufiges Verhandlungsverfahren gem. KonzVgV) mit dem gezeigten 
Ausbaugebiet am 13.08.2024 

o Ende des Teilnahmewettbewerbes:  13.09.2024 
o Aufforderung zur Angebotsabgabe: 23.09.2024 
o Angebotsfrist (Erstangebote):  22.11.2024 
o Nachverhandlungen (ca. 1 Monat zur Nachkalkulation) 

 Angebotsbewertung inkl. Vergabeempfehlung durch das Büro Dr. Först Consult 
 Vergabe durch den Gemeinderat 
 Konkretisierung des Förderantrages auf die endgültige (Angebots)-Summe 
 Vertragsunterschrift mit dem ausgewählten Netzbetreiber 
 Eigenwirtschaftlicher Ausbau eher 2026 und nicht 2025 

 
 
TOP  8.3 Ausbau der Ortsdurchfahrt Urspringen 

 
Es fand am 10.09.2024 ein Gespräch wegen dem Ausbau der Ortsdurchfahrt Urspringen mit dem Staatlichen 
Bauamt, dem Ing.-Büro brs, Bayernwerk, Zweckverband zur Wasserversorgung Urspringer Gruppe, Bürger-
meister Volker Hemrich und Frau Keil von der VG Marktheidenfeld statt. Der Ausbau verzögert sich voraus-
sichtlich auf 2027/2028. Bis dahin wird der Ausbau geplant und die entsprechenden Vereinbarungen mit dem 
staatlichen Bauamt geschlossen. 
 
 
TOP  8.4 Baumkataster 

 
Die Baumkontrolle im Gemeindegebiet ist abgeschlossen. Es liegt ein Baumkataster vor. Im Gemeindegebiet 
wurden 190 Einzelbäume und 200 Bäume in Flächenräumen registriert.  
 
Die Verwaltung verschickt VG-weit jetzt Ausschreibungen wegen den erforderlichen Pflegemaßnahmen.  
 
 
TOP  8.5 Dorfladen 

 
Am 09.09.2024 fand eine Sitzung der Gesellschafter statt. In dieser Sitzung wurde die Auflösung der UG zum 
31.12.2024 einstimmig beschlossen.  
 
 
 
 
 
 



TOP  8.6 Information über den Ausbau des Weges Mausberg/Weizenschlag als  
Schotterweg 

 
Die Arbeiten sind beendet. Die Herstellung wurde etwas teurer, weil der Graben nach der Grenzfeststellung 
teilweise komplett verlegt werden musste, das vorhandene Material für den Unterbau konnte nicht verwendet 
werden, das MB-Material ca. 0,70 €/t teurer wurde (Angebot stammte von 2023) und die Verrohrung in den 
Kreuzungsbereichen länger als geplant verlegt werden musste. 
 
Die Maßnahme kostet ca. 2.900,--€ mehr gegenüber dem Angebot. Die Vorstandschaft der Jagdgenossen-
schaft hat sich den Weg vor Ort angesehen, ist gut geworden. Von der Jagdgenossenschaft bekommt die  
Gemeinde für diese Maßnahme einen Zuschuss von 5.000,-- €. 
 
 

TOP  8.7 Grundstraße - Asphaltaufspritzung der Grundstraße und Verbindungsweg 
zwischen Billingshäuser Str. und Grundstraße herstellen 

 
Die Arbeiten sind so weit fertig gestellt, leider konnte aufgrund des Wetters die Einmündung zur Karbacher 
Straße und ein Teilstück vom Verbindungsweg zur Billingshäuser Straße nicht gemacht werden. Bürgermeis-
ter Volker Hemrich informiert über den Ablauf. Der Schotter bleibt jetzt noch ca. 1 Woche auf dem Weg liegen 
und wird danach abgekehrt und auf der Bauschuttdeponie zwischengelagert. 
 
 
TOP  8.8 Homepage 

 
Bezüglich der alten Unterlagen zum Dorfladen auf der Homepage wurde bis auf ein Dokument alles entfernt. 
 
 
TOP  8.9 Kläranlage Urspringen - Sachstand 

 
Am Mittwoch, 18.09.2024 fand ein Termin zwecks Messungen des Gewässers statt. Weiterhin wird derzeit ein 
Termin abgestimmt mit dem Markt Zellingen wegen Kläranlage Urspringen und Kläranlage Duttenbrunn. 
 
 
TOP  8.10 Sanierung VG-Gebäude - Sachstand 

 
 Die Arbeiten schreiten voran. Das Erdgeschoss ist bereits betoniert.  
 Information zur Kostenberechnung: Derzeit liegen die vergebenen Gewerke 73.000,-- € unter der Kos-

tenberechnung vom 28.09.2022.  
 Aus der Kostenberechnung sind mittlerweile 70 % der Gesamtkosten beauftragt. 

 
 
TOP  9 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  9.1 Defekte Straßenleuchte 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates informiert über eine defekte Straßenleuchte. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich bittet die Nummer der defekten Leuchte (auf jedem Mast befindet sich eine 
Nummer) über WhatsApp zu schicken, dann kann diese direkt über eine Schadensmeldung ans Bayernwerk 
weitergeleitet werden. 
 
 
TOP  10 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.08.2024 

 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderatsmitgliedern ausgehändigt. 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 8  Nein 0  Anwesend 8   



 
Aus der Sitzung vom 17.10.2024 
 

TOP  1 Konzeptvorstellung einer ordnungsgemäßen Entwässerung im  
Herrengässchen - Erläuterung durch das tiefbautechnische Büro BRS 

 
Für die Konzeptvorstellung der geplanten ordnungsgemäßen Entwässerung im Herrengässchen der  
Gemeinde Urspringen begrüßt der 1. Bürgermeister Herrn Englert vom tiefbautechnischen Büro brs aus 
Marktheidenfeld.  
 
Der Lageplan mit Kostenschätzung für den Ausbau des Herrengässchens liegt dem Beschluss bei.  
Die Kostenschätzung vom 17.07.2024 beläuft sich auf 65.450,000 € brutto. 
 
Ursprünglich sollte der beschädigte Asphaltbelag des Herrengässchens einfach mit einer Schicht Asphalt 
überzogen werden. Ein Angebot von der Firma Zöller hierfür lag vor. Nachdem die Beleuchtung im Herren-
gässchen installiert war, sollten die Arbeiten ausgeführt werden. Hierbei hat sich nach Rücksprache mit den 
unteren Anliegern herausgestellt, dass es technisch nicht möglich ist einfach nur eine Deckschicht aufzuzie-
hen, ohne dass die Unterlieger betroffen werden (Entwässerung). Deshalb wurden von den Gemeinde- 
arbeitern die Löcher mit Kaltasphalt verschlossen. 
 
Herr Englert vom Ing.-Büro brs wurde beauftragt abzuklären, was hier möglich ist. 
 
Herr Englert stellt dem Gemeinderat die Planung für einen ordnungsgemäßen Ausbau des Herrengässchens 
mit Entwässerung vor und erläutert diesen. 
Kostenschätzung nach den aktuellen marküblichen Preisen für die 200 m² Weg schätzt Herrn Englert auf 
65.450,-- brutto. 
 
Die Fragen und Meinungen der Gemeinderäte bezüglich Pflaster oder Asphalt, erschwertem Ausbau (wegen 
fehlender Zufahrtsmöglichkeit), dem vorgelegten Konzept (Ausbau bis zum Stichweg bei Familie Seim) oder 
bis zur Steinfelder Straße Entwässerung des Weges, Aufspritzverfahren ähnlich wie am Grundweg und  
Einbau einer Entwässerungsrinne mittig in den vorhandenen Weg werden diskutiert und mit Herrn Englert  
abgeklärt. 
 
Letztendlich ist sich der Gemeinderat einig, falls bei künftigen Haushaltsberatungen eine Möglichkeit besteht 
kann das Projekt mit aufgenommen werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis über das Konzept einer ordnungsgemäßen Entwässerung im Herrengässchen 
der Gemeinde Urspringen und stimmt einem Ausbau zu.  
Der Kostenschätzung vom 17.07.2024 mit einem Gesamtvolumen von 65.450,00 € wird zugestimmt.  
 

zur Kenntnis genommen 
 

 
 

TOP  2 Beratung und Beschlussfassung zwecks Beschilderung im Bereich der  
Billingshäuser Str. 

 
Die Gemeinde Urspringen hat am 16.04.2024 einen Antrag vom BBV Ortsverband Urspringen auf die Einfüh-
rung eines „Parkverbots“ in der Billingshäuser Str., im Bereich von der Hauptstraße bis zur Gartenstr. erhalten. 
 
Die dortige Parksituation erschwert es in erheblichen Maßen, die Straße mit PKW und LKW sowie landwirt-
schaftlichen Geräten zu befahren, teilweise ist dies sogar unmöglich. 
 
Infolge dessen erteilte die örtliche Straßenverkehrsbehörde eine vom 16.07.2024 bis zum 31.08.2024  
befristete verkehrsrechtliche Anordnung. Diese umfasste ein absolutes Halteverbot (VZ 283-10, VZ 283-30 
und VZ 283-20) im oben genannten Abschnitt der Billingshäuser Straße.  
 
Die Maßnahme wurde positiv aufgenommen, weshalb eine dauerhafte verkehrsrechtliche Anordnung des  
Halteverbotes angestrebt wird.  
 



 
Gleichzeitig soll auf der bebauten Straßenseite ein eingeschränktes Halteverbot (VZ 286-10 und VZ 286-20) 
errichtet werden.  
 

 
 
Im Gemeinderat wird diskutiert, ob beim eingeschränkten Halteverbot ein Zusatzschild „Nur zum Be- und 
Entladen“ angebracht werden soll. Ebenfalls wird die Überwachung evtl. auch samstags und dem Parkverbot 
im unteren Bereich der Gartenstraße ab dem Durchlass diskutiert. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates meint, nachdem hier ein Parkverbot erlassen wird, sollte auch dringend bei 
der Parksituation in der Hauptstraße etwas unternommen werden. Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass 
bei der Billingshäuser Straße und der Gartenstraße die Gemeinde der Straßenbaulastträger ist und deshalb 
auch darüber entscheiden und es zeitnah umsetzen kann. Bei der Hauptstraße ist der Straßenbaulastträger 
das Staatliche Bauamt, also die Verkehrsbehörde des Staatlichen Landratsamtes. Auf die Parksituation in der 
Hauptstraße hat die Verwaltung das Staatliche Bauamt bereit mehrfach schriftlich darauf hingewiesen.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem von der Verwaltung vorgelegtem Sachverhalt inklusive dem dazugehörigen Plan 
zu und beauftragt die entsprechende Anordnung zu erlassen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 11   

 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 
 
 



 

TOP  3 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag eines Bürgers zur  
Anbringung einer Wärmeschutzdämmung - Hauptstraße 12 

 
Die Eigentümer des Grundstücks Fl.Nr. 1 (Hauptstraße 12) planen die energetische Aufwertung des  
Gebäudes. 
 
Im Zuge der Aufwertung soll auch eine 14 cm starke Dämmung auf die direkt an der Grundstücksgrenze ste-
hende Außenfassade angebracht werden, sodass diese in den Gehweg ragen würde.  
 
Gem. Art. 46 a AGBGB hat der Eigentümer eines Grundstücks es zu dulden, dass die auf einer vorhandenen 
Grenzmauer nachträglich aufgebrachte Wärmedämmung und sonstige mit ihr in Zusammenhang stehende 
untergeordnete Bauteile auf das Grundstück übergreifen, soweit und solange 
 
1. diese die Benutzung des Grundstücks nicht oder nur geringfügig beeinträchtigen und eine  
    zulässige beabsichtigte Nutzung des Grundstücks nicht behindern, 
 
2. die übergreifenden Bauteile öffentlich-rechtlichen Vorschriften nicht widersprechen und 
 
3. eine vergleichbare Wärmedämmung auf andere Weise als durch eine Außendämmung mit  
    vertretbarem Aufwand nicht vorgenommen werden kann. 
 
§ 912 Abs. 2 und §§ 913, 914 des Bürgerlichen Gesetzbuchs gelten entsprechend (Überbaurente). 
 
Nachdem der Gehweg in diesem Bereich bereits jetzt für eine zweckgerechte Nutzung sehr schmal ist und 
Richtung Dorfmitte aufgrund der kleinen Dimensionierung effektiv nicht mehr nutzbar wird, könnten die Nr. 1 
und 2 als erfüllt angesehen werden. 
Von Seiten der Antragssteller wurde kein Nachweis hinsichtlich der Nr. 3 erbracht. 
 
Bei einem ähnlich gelagerten Fall im August 2023 wurde hierauf verzichtet. Ebenfalls wird auf die in letzter 
Zeit gebilligten Fälle hingewiesen. 
 
Nachdem die Überbaurente ca. 2,45 € im Jahr betragen würde, wird empfohlen, ähnlich den bereits gebilligten 
Fällen, hierauf zu verzichten. 
 
Auf die Bezugsfallwirkung wird hingewiesen. 
 
Im Gemeinderat wird diskutiert wie/wo der Gehweg bei einem späteren Ausbau der Hauptstraße verlaufen 
kann. Bilder von der Situation vor werden mittels Beamer dargelegt und besprochen. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates erklärt, dass es in Zukunft wünschenswert wäre, wenn zuerst die Anträge ge-
stellt werden, damit der Gemeinderat darüber entscheiden kann und erst danach von dem Antragsteller mit 
der Umsetzung der Maßnahme begonnen wird und nicht schon vorher. 
 
Soweit der Gemeinderat die Nr. 1 und 2 als erfüllt ansieht und auf einen Nachweis bez. der Nr. 3 verzichtet, 
bzw. das Tatbestandsmerkmal ebenfalls als erfüllt ansieht, wird folgender Beschlussvorschlag unterbreitet: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis über den Antrag auf Anbringung einer 14 cm starken Wärmeschutzdämmung 
hinsichtlich der angedachten energetischen Aufwertung des Anwesens Hauptstraße 12 (Grundstücks Fl.-Nr. 1, 
Gemarkung Urspringen), welche in den öffentlichen Grund hineinragt und billigt diese. 
Aufgrund der Geringfügigkeit wird auf eine Überbaurente verzichtet. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0  Anwesend 11   

 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 
 
 
 



 
TOP  4 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 
TOP  4.1 Schloßparkhalle  - Information über den Austausch der Brandschutzklappen 

 
Am 08.10.2024 fand ein weiteres Gespräch im Landratsamt Main-Spessart statt. 
Teilnehmer waren Fr. Schiehser, Hr. Endres und Hr. Hilpert vom Landratsamt Main-Spessart, Fr. Müller von 
der VG Marktheidenfeld, Hr. Straub vom Büro bma und 1.Bürgermeister Volker Hemrich. 
 
Bei diesem Gespräch wurde das Antwortschreiben von der VG Marktheidenfeld durchgesprochen und auch 
das weitere Vorgehen bezüglich der Mängelbeseitigung der Brandschutzklappen.  
 
Ende Oktober findet daher ein Ortstermin in der Schloßparkhalle mit verschiedenen Planern und Vertretern 
der VG Marktheidenfeld und dem 1.Bürgermeister statt, bei diesem Gespräch sollen alternative Möglichkeiten 
den Mangel bezüglich der Brandschutzklappen zu beseitigen, besprochen werden. 
 
Sobald hier Ergebnisse vorliegen, wird der Gemeinderat hierüber wieder informiert. 
 
Es wurde bei dem obigen Termin im Landratsamt ein weiterer Termin für Mitte /Ende November 
anvisiert. 
 
 
TOP  4.2 Kläranlage Urspringen - Sachstand 

 
Hier fand ein gemeinsames Gespräch im Oktober 2024 im Rathaus des Markt Zellingen statt. 
Teilnehmer waren 1.Bürgermeister Stefan Wohlfart, Ute Keil von der VG Marktheidenfeld, Hr. Schneider Ing.-
Büro Arz und 1. Bürgermeister Volker Hemrich. 
 
Bei diesem Gespräch wurden die verschiedensten Möglichkeiten bezüglich der Ertüchtigung der Kläranlage 
Urspringen, Anschluss Duttenbrunn an die KA Urspringen, den eventuellen Anschlussmöglichkeiten nach 
Marktheidenfeld oder über Duttenbrunn nach Zellingen besprochen. 
 
Um hier weitere Überlegungen anzustellen, wurden Abflussmessungen vom Vorfluter des Grummibach er-
stellt, die Ergebnisse liegen allerdings noch nicht vor. Hierfür sind Kosten in Höhe von 2.200,-- € angefallen. 
 
Nachdem der Markt Zellingen schon einige Studien erstellt hat, wurde zwischen den Teilnehmern vereinbart, 
dass diese Unterlagen von deren Ing.-Büro Jung an das Ing.-Büro Arz übersandt werden. Anschließend wer-
den nochmals verschiedene Gespräche stattfinden. 
 
Über die verschiedenen Möglichkeiten die Urspringen hat wird diskutiert. Ein Mitglied des Gemeinderates  
kritisiert, dass durch immer mehr Vorschriften und Gesetze in Zukunft die kleinen Kläranlagen in den  
Gemeinden nicht mehr betrieben werden können. Manche Gemeinderäte sind Meinung dieses Problem sollte 
in der Kommunalen Allianz angesprochen und überregional betrachtet diskutiert werden. 
 
 
TOP  4.3 Sanierung VG-Gebäude - Sachstand 

 
Für den Innenausbau fand eine Bemusterungssitzung am 07.10.2024 vom Bemusterungsausschuss statt. 
 
 
TOP  4.4 Generalsanierung Mittelschule Marktheidenfeld - Sachstand 

 
Kostenschätzung 12/2022 bei 29Mio € 
 
Prognose              04/2024 bei 30,3Mio € 
 
Prognose incl. NA 10/2024 bei 29,7Mio € 
 
Bislang sind ca. 61,4% von der Bausumme vergeben 
 
 



 
 
TOP  5 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  5.1 Grundsteuerreform 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob in diesem Jahr noch im Gemeinderat eine Satzung wegen der 
Grundsteuer erlassen wird. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass unbedingt dieses Jahr noch eine Satzung erlassen werden muss. 
 
 
TOP  6 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.09.2024 

 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderatsmitgliedern ausgehändigt. 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 9  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 2   

 
Gemeinderäte Paul Nätscher und Egon Sendelbach enthalten sich der Abstimmung, da sie an der Sitzung 
nicht teilgenommen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemeinderatssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den  
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln am Rathaus, am Dorfplatz und an der Bushaltestelle, in der  
Tagespresse sowie auf der Homepage der Gemeinde Urspringen bekannt gemacht. 
 
 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für unsere Gemeinde am 
 

Donnerstag, 12.12.2024 
 
statt. 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne findet für unsere Gemeinde am 
 

Dienstag, 17.12.2024 
 
statt. 
 
 
 
 
 



 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im Amtsgebäude 
der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungstermine an. 
 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der Tel. Nr. 09391/6007-106 und unter 
Angabe der Rentenversicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung sind Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen erscheint voraussichtlich in der  
51. Kalenderwoche 2024. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens Mittwoch, 11.12.2024 bei der  
Gemeinde Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landratsamtes Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 12.12.2024 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1725. 
 
 

 
Die Bauschuttdeponie ist letztmalig am 30.11.2024 geöffnet. 

 

 
 
 

Information: 
 

Das Rathaus Urspringen ist vom 
 

23.12.2024 bis 01.01.2025 
 

geschlossen. 
 

In dringenden Fällen ist die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld (Tel.: 09391-60070) oder  
Bürgermeister Volker Hemrich (Handy-Nr. 0151-158 43 156) erreichbar. 

 
 
Gemeinde Urspringen 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 



 

Kita-Platz Bedarfsanmeldung für das nächste 

Kindergartenjahr 2025/26 ab 01.12.2024 online möglich. 

Im Zeitraum vom 01.12.24 bis 01.02.25 kann der Bedarf an einem 

Kita-Platz in den gemeindlichen Kindertageseinrichtungen Erlenbach, 

Hafenlohr, Karbach, Ansbach, Rothenfels und Urspringen und im 

caritativen Kindergarten Tiefenthal online angemeldet werden. Die 

Anmeldung erfolgt somit nicht mehr schriftlich über die KITA-

Einrichtung, sondern ausschließlich online.  

Über die Homepage der Verwaltungsgemeinschaft (www.vgem-

marktheidenfeld.de) kann im Bürgerservice-Portal in der Rubrik 

„Kitaplatz“ die Bedarfsanmeldung für das Kita-Jahr 2025/2026 

durchgeführt werden. Sie wählen einfach die von ihnen priorisierten 

Einrichtungen aus. Die einzelnen Schritte der Anmeldung sowie 

häufig gestellte Fragen werden dort ausführlich beschrieben. 

Die Verteilung der Kita-Plätze erfolgt nach Ablauf der Anmeldefrist 

für alle im Anmeldungszeitraum eingegangenen Meldungen nach den 

einrichtungsinternen Vergabekriterien.  

Anmeldungen, die nach dem 01.02.2025 eingehen, werden auch 

bearbeitet und soweit noch freie Kita-Plätze verfügbar sind, zum 

Wunschtermin berücksichtigt. 

Eine Infobroschüre erhalten alle „frisch gebackenen“ Eltern auf dem 
Postweg. Falls Sie nicht berücksichtigt worden sind oder Interesse an 

einem Kita-Platz haben, erhalten Sie eine Infobroschüre in ihrem 

ortsansässigen Kindergarten. 

 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen unsere Sachbearbeiter in der 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld unter der Tel.-Nr. 

09391/6007-206 oder 219 zur Verfügung. Anfragen per Mail richten 

Sie bitte an kita@vgem-marktheidenfeld.de . 

 

 

http://www.vgem-marktheidenfeld.de/
http://www.vgem-marktheidenfeld.de/
mailto:kita@vgem-marktheidenfeld.de


Gemeindliche Kindertagesstätte Löwenzahn 
Schulstraße 6, 97857 Urspringen, Tel.: 09396/ 413,  

Mail: Kita-Leitung@Urspringen.de 
 

Wir suchen einen Erzieher (m/w/d) 

oder einen Kinderpfleger (m/w/d) 

für 30 bis 39 Wochenstunden! 
 

Wir, das sind die Krippen- und Kindergartenkinder  

der KITA Löwenzahn in Urspringen  

und unser fröhliches und aufgeschlossenes 

pädagogisches Team, das sich vergrößern möchte. 

 

Du darfst mit uns in einer komplett neu renovierten, 

größeren KITA mit Mensa, Turnhalle und großer Aula 

oder im neuen Krippenanbau arbeiten und spielen. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

 
Hast Du noch Fragen? 
Ruf unsere KITA-Leitung Jenny Rieling unter 09396/413 oder 

Martina Greger in der Verwaltung unter 09391/6007-206 an. 

 

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann schick schnell eine Mail mit pdf-Anlagen 

an Kita-Leitung@Urspringen.de  oder  Kita@vgem-marktheidenfeld.de 

mailto:Kita-Leitung@Urspringen.de
mailto:Kita-Leitung@Urspringen.de
mailto:Kita@vgem-marktheidenfeld.de


Gemeindliche Kindertagesstätte Löwenzahn 
Schulstraße 6 - 97857 Urspringen - Tel.: 09396/ 413 – Mail: Kita-leitung@urspringen.de 
 
Laternen leuchten hell: Ein Umzug für St. Martin 
 
Der St. Martins Umzug ist ein festlicher Höhepunkt in unserem Kindergartenjahr, der 
sowohl Kinder als auch Erwachsene begeistert. An diesem besonderen Abend haben 
wir uns mit den Kindergartenkinder, begleitet von Eltern und Erziehern, versammelt, 
um mit leuchtenden Laternen durch die Straßen zu ziehen und die Geschichte des 
heiligen Martin zu feiern. 
 
Bereits Tage zuvor bastelten die Kinder mit Eifer ihre eigenen Laternen. Die 
Vorbereitung selbst ist ein Erlebnis, das Gemeinschaft und Kreativität fördert. 
 
Ein weiterer Höhepunkt ist das Martinsspiel, bei dem die Kinder die Legende des 
heiligen Martin in der Kirche nachgespielt haben. Die Geschichte des römischen 
Soldaten, der seinen Mantel mit einem frierenden Bettler teilte, steht im Zentrum 
dieses Spiels und erinnert an die Bedeutung von Nächstenliebe und Mitgefühl. 
Im Anschluss trugen die Kinder ihre Fürbitten in der Kirche vor. 
 
Nach dem Gottesdienst zogen alle mit ihren Laternen durch die Straßen, sangen 
traditionelle Martinslieder, und beleuchteten ganz Urspringen. Danach ging es 
geschlossen zum Kindergarten, bei dem die Martinsgänse verteilt wurden, und es 
Punsch und Glühwein zur Verköstigung gab. 
 
Der St. Martins Umzug ist mehr als nur ein traditioneller Brauch. Er ist ein 
leuchtendes Symbol für Gemeinschaft und die Werte, die wir unseren Kindern 
mitgeben möchten. Es ist ein Fest, das lange in Erinnerung bleibt und ein warmes 
Gefühl der Zusammengehörigkeit hinterlässt. 
 
In dieser tristen und nebeligen Zeit wünschen wir ihnen eine besinnliche und 
entspannte Vorweihnachtszeit. 
 
Kindergarten Löwenzahn 
 
 
 



 
 
SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
 
Hallo an alle, die sich nachmittags etwas dazu verdienen wollen! 
 
Wenn Sie Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben, können Sie bei uns an der  
Mittelschule Marktheidenfeld eine Nachmittags-AG anbieten.  
Wir suchen Leute, die ihr Hobby (Sport, Kunst, Foto usw.)  
nachmittags von 14 Uhr bis 15.30 Uhr 
mit einer kleineren Schülergruppe teilen wollen.  
Montag, Dienstag und Mittwoch sind unsere AG-Tage.  
Sie wären dann an ein, zwei oder drei Nachmittagen über unseren Träger h+b learning beschäftigt.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 

 
Wir (Ü50) wollen uns verkleinern und suchen  

ein ebenes Grundstück ab 200 qm bis ca. 350 qm,  
um dort einen kleinen Bungalow errichten zu können.  

 
Über Angebote würden wir uns freuen. Kontakt: mirijam-schneider@live.de 

 
 
 
 
 
Aufgrund von Eigenbedarfskündigung nach einem 15jährigen Mietverhältnis, 
suche ich nach wie vor WOHNUNG FÜR 1 PERSONENHAUSHALT. 
Weitere Details persönlich: 
e-mail: ev.herr@web.de 
mobil: 0157 34 388 585 E.HERR 
 
 
 
 
 

Stellengesuch 
 
Wir suchen ab Dezember 2024 oder Januar 2025 eine Reinigungskraft für unsere 
Büroräume in Urspringen für 2 x pro Woche je ca. 3 Std. auf Minijob-Basis 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Gerne telefonisch, persönlich oder schriftlich an: 
 
Fa. Depotec GmbH 
Am Schmiedsberg 8 
97857 Urspringen 
09396-2166 / info@depotec.de 
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VORANZEIGE 
 

Hiermit ergeht herzliche Einladung zum Treffen 60+ 
Am 21.01.2025, 14.00 Uhr im Pfarrheim Urspringen 

 
Wir berichten über die folgenden Aktivitäten des Seniorenteams Urspringen: 

 
Angebote an Seniorinnen und Senioren: 

Fahrdienste 
Einkaufservice 

Behördengänge 
Schulung Handy, Computer 

Beratung - Pflege, Mobilität, Sicherheit 
weitere Vorhaben zusammen mit dem Team 60+: 

Freizeitgestaltung, Ortsverschönerung, usw. 
 

Wir hoffen auf eine große Resonanz und freuen uns auf Euch. 
Paul Nätscher 

im Namen des Seniorenteams Urspringen 
 
 
 







                     

Zeitfenster 

 im 
 Advent 

  

 

Mi., 4.  
Mi., 11. 
Do., 19. 

 Dezember 
 

immer 
um 19 Uhr 

 

in der  
Urspringer 

Kirche 
 

 
 
 
 
 

 
Auf Ihr/Euer Kommen 

freut sich  
das Gemeindeteam  

der Pfarrei 

 

Meditative 
Texte  
und  

Musik 

 



€



 

Der 

 

lädt ein zum  

Adventskaffee 
mit Abendessen 

am Dienstag, 10.12.24 

ab 14.00 Uhr 

im Urspringer Pfarrheim 

Wir freuen uns auf euch! 







Rauhnächte

Es	ist	eine	besondere	Zeit,

die	Tage	zwischen	Weihnachten	und	Dreikönig.	

Eine	Zeit	des	Innehaltens,	der	Rückschau,

aber	auch	mit	einem	Blick	in	das	neue	Jahr.	

Viele	Bräuche,	Märchen	und	Sagen	ranken	sich

um	die	Rauhnächte,

denen	wir	einen	Abend	widmen	wollen,	und	zwar	am	

Die	Erzählerin	Kerstin	Lauterbach	nimmt	uns	mit

auf	eine	Reise,	bei	der	wir	dem	wilden	Heer,	Frau	Holle

und	weiteren	Sagengestalten	begegnen.	

Wir	tauschen	uns	aus	über	alte	Bräuche	und	schauen,

welche	wir	auch	heute	noch	beachten.	

		Frau	Lauterbach	ist	Gildeerzählerin	der	Europäischen

Märchengesellschaft	e.V.	und	zeichnet	sich	durch	die

lebendige	Art	ihres	Vortrags	aus.	

		

Sonntag,	29.12.24

um	18	Uhr

im	Urspringer	Pfarrheim

Es	lädt	ein	

das	Gemeindeteam	der	Pfarrei	Urspringen

Eintritt:	5	€



‘





 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



   
 

                                                                                                                      
 
 
 
 
Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:  

Sonntag, 1.12. 1. Advent   
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Einführung des neuen 

Kirchenvorstandes, St. Andreas Kirche Remlingen  

Sonntag, 8.12. 2. Advent   
09.00 Uhr Gottesdienst mit dem Landfrauenchor, Kirche Billingshausen, 

anschl. Kirchenkaffee  
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Kirche Billingshausen, 
                      anschl. Brunch im Gemeindesaal  

Sonntag, 15.12. 3. Advent   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen     

Sonntag, 22.12. 4. Advent   
17.00 Uhr Singgottesdienst, Kirche Billingshausen    

Dienstag, 24.12. Heiligabend   
15.00 Uhr Familiengottesdienst, Kirche Billingshausen    
16.30 Uhr Gottesdienst, St. Laurentius, Leinach   
18.00 Uhr Christvesper, mit dem Posaunenchor, Kirche Billingshausen  

Mittwoch, 25.12. 1. Weihnachtstag   
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Billingshausen   

Dienstag, 31.12. Silvester  
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Peter Leinach    
18.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
 
Unsere sonstigen Veranstaltungen: 

Donnerstag, 5.12. 
12.00 Uhr Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen,   
 Anmeldung im Lamm bis Mittwoch, 04.12. um 14.00 Uhr  
 

19.00 Uhr Frauentreff Leinach: Adventlicher Abend mit Pfarrer 
Betschinske, Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius 
Leinach    

Montag, 16.12. 
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung der Pfarrei Billingshausen-

Remlingen-Uettingen 
 
Pfarrer Betschinske oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr, 
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de  

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 
zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
 

www.billingshausen-evangelisch.de 











- 

Apothekendienstplan 2024 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 23.11.2024 Hubertus-Apotheke, Lohr 
Sonntag 24.11.2024 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 27.11.2024 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 30.11.2024 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Sonntag 01.12.2024 Bären-Apotheke, Wertheim 
Mittwoch 04.12.2024 Hubertus-Apotheke, Lohr 
Samstag 07.12.2024 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 08.12.2024 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 11.12.2024 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Samstag 14.12.2024 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Sonntag 15.12.2024 Hubertus-Apotheke, Lohr 
Mittwoch 18.12.2024 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 21.12.2024 Buchen-Apotheke, Lohr 
Sonntag 22.12.2024 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Dienstag 24.12.2024 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 25.12.2024 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Donnerstag 26.12.2024 Hubertus-Apotheke, Lohr 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Mo, Di, Do von 18.00 – 21.00 Uhr, Mi, Fr von 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 
Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
Notrufnummer: Polizei      110 
Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Bei Benötigung des zahnärztlichen Notdienstes findet man unter Angabe der  
Postleitzahl den notdiensthabenden Zahnarzt. 
 
 
Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 
Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Triefenstein Apotheke, Markt Triefenstein, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
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